
Von drei Hügeln hat (nach Theodor Heuss) Europa seinen Ausgang genommen: Von Golgatha,
von der Athener Akropolis und vom römischen Kapitol.

Deshalb ist die Beschäftigung mit der griechisch-römischen Antike eine wichtige Voraussetzung dafür, sich
heute als Europäer empfinden zu können. Die gemeinsamen Grundlagen allen Interessierten zu erklären hat
die Lebendige Antike Ludwigshafen sich zum Ziel gesetzt: Eine sehr aktuelle Aufgabe.

Weitere Informationen zur Lebendigen Antike Ludwigshafen finden Sie unter www.lebendige-antike-
ludwigshafen.de/
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Details zu Kurs 241DA20019 Heute geht es - in die Arbeiterwelt zur Zeit
der jungen Industriestadt

Lebendige Antike Ludwigshafen

Kursnummer
241DA20019

Status

Titel
Heute geht es - in die Arbeiterwelt zur Zeit der jungen Industriestadt

Info
Als Maschinen die Arbeitskraft der Menschen ersetzten und große Fabriken entstanden, zogen viele
Familien in die Nähe der Industrieanlagen, um dort Arbeit zu finden und Geld zu verdienen.
Aber die Arbeit war sehr hart, die Tage lang und entbehrungsreich. Auch Kinder mussten mit anpacken, denn
es gab noch keinen Schutz für Minderjährige. Der Arbeitslohn war gering und der erhoffte Reichtum blieb
aus. Häufig hatten die Familien zu wenig zu essen und die Menschen litten unter Mangelernährung.
So waren die haltbaren Lebensmittel, die vor ungefähr 150 Jahren neu auf den Markt kamen, wie zum
Beispiel Tütensuppen, eine willkommene Abwechslung auf dem Speiseplan.
Auch in Ludwigshafen gab es eine Arbeitersiedlung. Sie entstand aus einem ehemaligen Bauernhof – dem
Hemshof, der vor den Toren der BASF lag.

In dem Kurs erfahrt ihr, wie die Menschen in der Arbeitersiedlung gelebt, was sie gegessen haben und wie
ihr Arbeitstag aussah.
Im kreativen Teil werden wir aus leeren Konservendosen Lauf-Stelzen basteln.

Für Kinder von 6-10 Jahren

Die Veranstaltungen finden per Voranmeldung für maximal 8 Kinder statt (ein Wartelistenplatz bietet die
Chance nachzurücken). Es handelt sich um ein kostenfreies Angebot in den Pfingstferien im Rahmen einer
Kooperation mit dem Stadtmuseum der Stadt Ludwigshafen

Veranstaltungsort
vhs, Bürgerhof, Raum 102

Zeitraum
Do. 23.05.2024 - Do. 23.05.2024

Dauer
1 Termin

Uhrzeit
14:30 - 16:00

https://www.vhs-lu.de/fachbereiche/mensch-gesellschaft-politik/lebendige-antike-ludwigshafen?kathaupt=1&kathauptname=Kursbereiche&cHash=bf8a6a3c01efc94135d882a9603fc6d1
https://www.vhs-lu.de/fachbereiche/mensch-gesellschaft-politik/lebendige-antike-ludwigshafen?kathaupt=1&katid=46&cHash=73d73c06a947709007b7befc21067f2f
https://www.vhs-lu.de/fachbereiche/mensch-gesellschaft-politik/lebendige-antike-ludwigshafen?kathaupt=1&katid=542&katname=GeschichteZeitgeschichteStadtgeschichte%20Ludwigshafen&katvaterid=46&cHash=7861b677d731a2a02b9f1f7d06731e2e
https://www.vhs-lu.de/
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Unterrichtseinheiten
2 x 45 Minuten

Maximale Teilnehmerzahl
8

Dozentin
Henke Petra
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